
GOLF&NATUR
GOLFPLATZ-PFLEGEMANAGEMENT MODERN UND NATURNAH

Erstaunlich und schön! 

P FLA N ZENVI ELFA LT
a u f  d em  Gol f p l at z  Wör t h se e

Rund 350 verschiedene Pflanzenarten sind zu finden.

Kräuter, Gräser, 
Sträucher und Bäume  

bilden ein buntes 
Miteinander.

Besonders bunt ist es 
auf den Wiesen.

Allseits wird von 
Artenvielfalt gesprochen.
Der Golfplatz Wörthsee 

kann da mitreden.

Frühlingsveilchen

Sumpf-Schwertlilie Vogelwicke

Rote Lichtnelke



6  verschiedene 
Orchideenarten
beherbergt  der 
Golfplatz, z.T. in  
größerer Anzahl.

Bienen-Ragwurz

Sumpf- und  Breit-
blättrige Stendelwurz

Großes Zweiblatt

Weißes  Waldvöglein

Weißes  Waldvöglein

Fleischfarbenes 
Knabenkraut 

Alle Orchideen 
stehen unter 
Naturschutz.

hier am Weiher 15, 
Ende Mai



Weitere 
geschützte Pflanzen 

auf dem Golfplatz

Der Südliche Wasserschlauch 
ist eine ganz besondere Pflanze. 
Laut Roter Liste ist  Deutschland 
– und mit seinem Arealanteil 
auch Bayern – für den globalen 
Erhalt der Sippe in hohem Maß 
verantwortlich.

Der Fieberklee hat sich sehr 
wahrscheinlich vom Schluifelder 
Moos her angesiedelt. 

Der Wasserschlauch ist an den 
Weihern an Bahn 10 zu finden 
und breitet sich weiter aus.

Der Strauß-Gilbweiderich wird in 
seinen Beständen als gefährdet 
eingestuft.



Der Bestand mancher Arten ist stark zurückgegangen. Auf 
dem Golfplatz haben einige dieser Arten einen Zufluchtsort
gefunden. Mehr als 20 Artengehören dazu, unter anderem:

die Wiesen-Schlüsselblume

das Tausend-Güldenkraut

die Sumpf-Schafgarbe

die Große Brunelle

die Nadel-Binse



Sträucher und Bäume 
ergänzen die Artenzahl.

Rund 25 verschiedene Strauch- und rund 50 ver-
schiedene Baum-Arten stehen auf dem Golfplatz.

Mit unterschiedlichen Blütezeiten und Früchten sowie den 
Möglichkeiten für  Zuflucht und Nistplätze  erfüllen Sträu-
cher und Bäume das ganze Jahr über wichtige Aufgaben.

Hundsrose im Juni

Roter Hartriegel mit 
Azurjungfer im Juni

Weißdorn im September

Wildbirne mit Biene im April

Berg-Ahorn im Mai

Apfel mit Hornisse 
im Oktober

Sträucher Bäume



Nicht zu vergessen: die Gräser.

Knaulgras

Auf Grüns und Abschlägen sind 
die Arten an Gräsern  wegen der 
besonderen Ansprüche gering. 

Auf den Wiesen und rund 
um die Weiher fühlen sich 
umso mehr Gras-Arten wohl.

Im Juni schimmert an der rechten Seite von Bahn 5 das Rote Straußgras 
rötlich, nur kurze Zeit später  im Juli das Wiesen-Lieschgras  weiß. 

Steif-Segge Glieder-BinseGelb-SeggeGlatthafer

Bei näherem Betrachten erweisen sich Gräser als filigrane Schönheiten.

Rund 30 Gräserarten 
wachsen auf dem Golfplatz.



Sträucher und Bäume 
ergänzen die Artenzahl.

Rund 25 verschiedene Strauch- und rund 50 ver-
schiedene Baum-Arten stehen auf dem Golfplatz.

Mit unterschiedlichen Blütezeiten und Früchten sowie den 
Möglichkeiten für  Zuflucht und Nistplätze  erfüllen Sträu-
cher und Bäume das ganze Jahr über wichtige Aufgaben.

Hundsrose im Juni

Roter Hartriegel mit 
Azurjungfer im Juni

Weißdorn im September

Wildbirne mit Biene im April

Berg-Ahorn im Mai

Apfel mit Hornisse 
im Oktober



Die Anzahl an verschiedenen 
Pflanzenarten auf dem Golfplatz 

Wörthsee ist bemerkenswert.
Ohne Golfplatz wäre sie auf dieser 

Fläche mit Sicherheit nicht 
so hoch.

Die vielen verschiedenen 
Pflanzenarten bereiten ihrerseits 

einen Lebensraum für die 
unterschiedlichsten Tiere:
Vögel, Amphibien, Bienen, 

Hummeln, Fliegen, Käfer, Spinnen, 
Schnecken, ...

Es öffnet sich der Kreis der 
biologischen Vielfalt. Eine 

Bestätigung für 

GOLF&NATUR!

Haarblättriger 
Hahnenfuß

Bachstelze

Käfer auf Knautie

Gewöhnliche 
Kratzdistel

Prachtnelke

Fliege auf 
Wilder Möhre

Grannen-Klappertopf

Wacholder-Drossel

Teichfrosch auf 
Seerosenblatt

Tellerschnecke

Biene an
Natternkopf

Kreuzspinne

Cl. Ruhdorfer, November 2024
Schachbrett-Falter


